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Standards: Voraussetzung für sichere und effiziente Transaktionen 
Die Entwicklung des eGovernment befindet sich in einer neuen Phase. Bisher stand der 
Kontakt der öffentlichen Verwaltung zu Bürgerinnen und Bürgern und der Aufbau von 
Portallösungen im Vordergrund. Nun geht es darum die Geschäftsprozesse den neuen 
Möglichkeiten und Anforderungen anzupassen. Gleichzeitig herrscht nach wie vor ein hoher 
Kostendruck. Damit die „neuen“ technologiegestützten Geschäftsprozesse funktonieren und 
ein möglichst hohes Potenzial an Synergien und an Effizienzsteigerung erschlossen werden 
kann, braucht es Regeln, respektive Standards, an die sich die verschiedenen Akteure halten. 
Die Zielsetzungen und Einsatzbereiche von Standards sind sehr vielfältig. Die folgenden 
Aspekte sind in diesem Zusammenhang vor allem von Bedeutung:  

- Unterstützung von Interoperabilität und Kooperation  
- Sicherheit bei Transaktionen  
- Nutzung von Synergien bei Entwicklung und Betrieb 
- Kosteneinsparungen 
- Erhöhung der Benutzerfreundlichkeit 
- Einheitliche Ergonomie 
- Sicherheit in der langfristigen Informatikplanung 
- Herstellerneutralität 

Wichtig ist die Feststellung, dass sich diese Aussagen nicht nur auf technische Standards 
beziehen, sondern ebenso auf Standards für Organisation und Prozesse. 
Die Standardisierungsarbeiten müssen auf möglichst breiter Ebene koordiniert und 
vorangetrieben werden. Aus diesem Grund hat der Bund die Gründung von eCH initiiert. eCH 
soll in der Schweiz zum wichtigsten Treiber der Standardisierungsbewegung im eGovernment 
werden. Die ersten Erfahrungen sind positiv; die Bewährungsprobe in der Praxis steht noch 
aus. 

Organisation und Aktivitäten von eCH 
Am 13. Dezember 2002 wurde eCH als Verein gegründet. eCH hat zum Ziel, eGovernment-
Standards zu entwickeln, zu verabschieden und bekannt zu machen. Derzeit zählt eCH 148 
Mitglieder. Diese setzen sich wie folgt zusammen: 

- Bund (siebzehn aktive Bundesstellen) 
- Zwölf Kantone (AG, BE, BS, GE, GL, JU SG, SH, TI, VS, ZG, ZH) 
- Sieben Gemeinden 
- Zahlreiche Organisationen (ca. fünfzehn, z. B. SIK) 
- Kollektivmitglieder der Privatwirtschaft (ca. sechzig Firmen) 
- Einzelmitglieder (ca. vierzig Personen) 

Auch wenn diese hohe Mitgliedzahl innerhalb kurzer Zeit als Erfolg gewertet werden kann, 
ist eCH an einem weiteren Anstieg der Mitgliederzahlen interessiert; vor allem weitere 
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Beitritte von Kantonen und Gemeinden sind für Abstützung und Wirkung von eCH sehr 
wichtig. 
Gemäss Statuten strebt eCH eine Erleichterung der elektronischen Zusammenarbeit an. Eine 
einheitliche Bedienungsphilosophie, die sichere Abwicklung der Transaktionen und die 
reibungslose Abwicklung von Prozessen, Leistungs- und Zahlungsströmen zwischen den 
Beteiligten sollen durch die Formulierung von eCH-Standards unterstützt werden. Zudem 
fördert eCH die Umsetzung internationaler Standards und arbeitet mit nationalen und 
internationalen Standardisierungs-Organisationen zusammen. 
Die von eCH verabschiedeten Standards haben den Status von Empfehlungen. Sie werden 
kostenlos den Interessenten zur Verfügung gestellt. Ausgearbeitet werden sie durch 
Fachgruppen, die jeweils für die verschiedenen Themengebiete gebildet werden. Zusätzlich 
zu den Standards veröffentlicht eCH-Musterlösungen, die sich in der Praxis bewährt haben 
und für vergleichbare eGovernment Anwendungen als gute Beispiele verwendet werden 
können. 
Die folgenden Fachgruppen sind derzeit an der Arbeit: 

- Fachgruppe Sicherheit 
- Fachgruppe Meldewesen 
- Fachgruppe Prozesse 
- Fachgruppe Technologie 
- Fachgruppe Records Management 
- Fachgruppe Sozialversicherungsstandards 
- Fachgruppe XML Verschiedene weitere Fachgruppen sind in Vorbereitung. 

Der Standardisierungsprozess von eCH ist selber in einem entsprechenden Standard geregelt. 
Seit der Gründung hat eCH die folgenden Standards verabschiedet: 

- eCH-0013 Musterlösung Prozess Hundemarken 
- eCH-0012 Musterlösung Prozess Parkkarten 
- eCH-0004 Musterlösung für Kindertagesstätten 
- eCH-0003 Leitfaden zur Annahme von Anträgen und Genehmigung von eCH-

Standards 
- eCH-0002 ISO 15489 Records Management 
- eCH-0001 Der eCH-Standardisierungsprozess 

Diverse Stellungnahmen sind erarbeitet worden, unter anderem ist ein Antrag Musterlösung 
„Struktur Prozessinventarliste“ hängig und Standardisierungsanträge für „SAGA Schweiz“, 
Personenmeldewesen, Postadresse für natürliche Personen, Gebäude und Wohnungen, Staaten 
und Gemeinden sind in Bearbeitung. 
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Fachgruppe Records Management 
Als eine der ersten wurde im Januar 2003 die Fachgruppe Records Management gegründet. 
Ein Umfrage von PricewaterhouseCoopers über den aktuellen Stand des Records 
Management im öffentlichen Sektor in der Schweiz hat ergeben, dass dieses Thema derzeit 
sehr aktuell ist. Von den befragten Führungspersonen sehen 84% in ihrem Bereich einen 
hohen Handlungsbedarf bei der Aktenführung und Archivierung. 
Die Fachgruppe Records Management ist sehr breit abgestützt. Neben Verwaltung, 
Wissenschaft und Lösungsanbietern sind auch grosse Firmen aus der Privatwirtschaft 
vertreten, wo Records Management derzeit ebenfalls einen hohen Stellenwert innehat. 
Im vergangenen Jahr hat die Fachgruppe Records Management die Standardisierung des ISO-
Standards 15489 veranlasst. Dieser bietet eine gute theoretische Grundlage für ein 
professionelles Records Management. Im Jahr 2004 sollen nun Anleitungen für die konkrete 
Umsetzung erarbeitet werden. Die einzelnen Themenschwerpunkte werden derzeit in einem 
Standardisierungsframework zusammengestellt. Bereits im Entwurf vorliegend sind eine 
Musterlösung für eine „Records Management-Policy für die öffentliche Verwaltung“ eine 
Checkliste für eine Strategieentwicklung und ein Records Management-Glossar, mit dem eine 
einheitliche Begriffsverwendung gefördert werden soll. 
Detaillierte Informationen zur Fachgruppe Records Management und zu eCH allgemein sind 
auf der eCH-Website erhältlich (www.ech.ch). 

Würdigung und Ausblick 
eCH ist neben dem Guichet Virtuel und eVanti die dritte grosse eGovernment-Initiative in der 
Schweiz. Mit dem Guichet Virtuel (www.ch.ch) soll der Zugang zu den Leistungen der 
öffentlichen Verwaltung erleichtert werden. eVanti (www.evanti.ch) fördert die Nutzung von 
Synergien bei eGovernment-Projekten. Alle drei beeinflussen einander gegenseitig und sollen 
gemeinsam die weitere Entwicklung von eGovernment in der Schweiz vorantreiben und 
positiv beeinflussen. 
Es bestehen verschiedene Ansichten darüber, wie die Verbreitung von Standards gefördert 
werden kann. Im Idealfall entwickeln sie sich durch erfolgreiche Anwendung in der Praxis 
und setzen sich dann allmählich von selbst durch. Der starke Kostendruck und die steigenden 
Anforderungen von eGovernment bezüglich Komplexität und Vernetzung erfordern es, dass 
dieser Prozess aktiv beeinflusst wird. Es genügt nicht, darauf zu warten, dass sich die 
notwendigen Standards selber entwickeln. Zudem steigen auch die Anforderungen an die 
Qualität der Standards, was eine systematische Bearbeitung der Thematik notwendig macht. 
Hier soll eCH eine wichtige Rolle spielen. Die Voraussetzungen dafür sind gut. eCH ist breit 
abgestützt. Alle drei föderalen Ebenen sind vertreten, daneben auch die Wissenschaft und 
Lösungsanbieter. Mit der Einführung einer professionellen Geschäftsstelle verfügt man über 
genügend Ressourcen, um die Standardisierung voranzutreiben und die wichtigen Resultate 
zu kommunizieren. Das ist besonders wichtig, um sicherzustellen, dass die verabschiedeten 
Standards auch genutzt werden. Erst dann hat eCH sein vordringlichstes Ziel erreicht. Es wird 
noch eine Zeit dauern, bis man beurteilen kann, ob dieses Ziel erreicht wird. 
 
Contact : thomas.reitze@ch.pwc.com 
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